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Ei n e Kl i n g e.

S o begi n nt der Beri c ht ei ner
Toc ht er über Di e l et zt e Le kti-
o n, di e i hr i hr e al t e Mut er l i e-
be vol l ert ei l t: S c hri tt f ür
S c hri tt z u l er ne n, si c h be wus st
a uf de n To d di es er gel i e bt e n
Per s on vorz uber ei t e n, si e da-
bei akti v z u begl ei t e n un d de n
Verl ust z u ver kr aft e n.

Di e z wei un d ne unzi gj ä hri ge
Mutt er war nac h l anger, r ei fl i -

c her Überl eg ung e nt s c hl os-
s e n, nac h ei ne m r ei c he n un d
erf ül l t e n Le be n al s una b hängi -
ge Fr a u de n Zei t punkt i hr es
To des s el bst z u besti m me n.
Si e na h m f ür si c h das Rec ht i n
Ans pr uc h, i n Wür de z u st er-
be n. Sei t J a hre n über wac ht e
si e i hr e n vor ans c hrei t e n de n
Verf al l – i hr Kör per wur de i m-
mer s c h wäc her, ver br a uc ht er,

ge br ec hl i c her, i hr s c harf si c hti -
ger Gei st ei nges c hr änkt er, i hr e
S eel e vo n wac hs e n der Müdi g-
kei t gez ei c hnet. Di e Mutt er

l e bt e auf i hre ganz per s ö nl i c he
Gr e nz e z wi s c he n Wür de un d
Un wür di gkei t hi n, di e si e ni c ht
z u ü ber s c hr ei t e n ber ei t war.
Bei Err ei c he n di es er Tre n-
nungsl i ni e wür de si e i hr e m Le-
be n ei n En de s et z e n.

I m off e ne n, l i e be vol l e n Di a-
l og mi t i hr e n vi er er wac hs e-
ne n Ki n der n d ur c hl ä uft si e mi t
di es e n z us a m me n di e l et zt e n
drei Monat e z wi s c he n der An-
k ün di g ung des To dest er mi ns
un d de m En de. Di e l et zt e Le k-

ti o n i st ei n Aus s c hni tt dar aus,

f okus si ert auf di e Si c ht der Er-
z ä hl eri n al s ei nes di es er Ki n-
der. Si e i st Mi tt e Vi erzi g, hat
al s J ungver hei r at et e i hr e n
Ehe man n d ur c h Kr e bs verl o-
r e n, l e bt i n ei ner ne ue n gl ückl i -
c he n Bezi e hung, hat ei n g ut es
Ver häl t ni s z u i hre m er wac hs e-
ne n S o hn un d i hr Ber uf gi bt

i hr Erf ül l ung – al s o ei ne Fr a u,
di e mi tt e n i m Le be n st e ht un d
es mei st ert.

I n de m s c h mal e n Ban d s e-
zi ert si e j e des i hrer Gef ühl e
bei i hr er l et zt e n Lekti on, von
der Abl e hnung über di e Auf-

l e h nung, de n Zor n, di e Angst,
di e Hi l fl osi gkei t, bi s hi n z ur
Anna h me der mütt erl i c he n
Ent s c hei d ung aus Li e be un d
Res pekt, z u m ge mei ns a me n
Ge ni e ße n der l et zt e n Woc he n

i m Angesi c ht des To des, z u m
ge mei ns a me n Lac he n … Di e
Aut ori n bes c hr ei bt akri bi s c h
ge nau i hr e n si c h t ägl i c h ä n-
der n de n U mgang mi t der si c h
e nt wi c kel n de n Si t uati on. I hr
Tage buc h hat di e For m ei nes
Di al ogs mi t i hr er Mutt er, de n
di e bei de n i hr Le be n l ang ge-

f ührt ha be n und de n di e Toc h-
t er nun über de n To d der Mut-
t er hi naus wei t er s pi n nt – i n
der Rüc ks c hau di e ei nz el ne n
Sc hri tt e der Lekti on anal ysi e-
r e n d, st et s i m "i c h" un d " d u",
wo bei di e di rekt e Ans pr ac he

auc h de n Les er un mi tt el bar
t ri fft. Zugl ei c h bes c hr ei bt di e
Toc ht er, wi e di e Mutt er di es e

l et zt e Lekti o n s el bst l er nt,
si c h st ar k un d muti g, a ber
auc h s c h wac h un d ängstl i c h,
be wus st auf de n To d vorz u be-
r ei t e n, al l es z u or d ne n, si c h z u
ver a bs c hi e de n.

Für de n Les er i st es unge-
wö hnl i c h, Ze uge ei nes völ l i g
unge br oc he ne n Ver häl t ni s s es

ti ef er, unverl et zt er Li e be un d
a bs ol ut er Off e n hei t z wi s c he n
ei ner Toc ht er un d i hrer Mut-
t er z u s ei n. Da d ur c h wi r d der
Verl ust u ms o dr a mati s c her.

Sc hl i e ßl i c h i st Di e l et zt e
Le kti o n al s Sac h buc h z u-
gl ei c h ei n Kunst wer k. Di e
Sc hri ft st el l eri n ar bei t et mi t
wun der bar s y mbol i s c he n Bi l-
der n i n ei ner poeti s c he n S pr a-
c he, wel c he si c h i n Ul i
Wi tt mans Über s et z ung a us

de m Fr anz ösi s c he n gel unge n
wi der s pi egel t.

Noël l e Chât el et s Buc h he bt
si c h i n s ei ner ber ei c her n-
de n un d a nr ege n de n Aus ei n-
an der s et z ung mi t ei ne m The-
ma, de m si c h j e der Me ns c h

st el l e n mus s, un d d urc h s ei ne
ti ef e Wa hr hafti gkei t aus der

Mas s e der Büc her her a us, be-
wegt si c h a uf ei ne m hö her e n
Ni veau.

Nac h de m di e Aut ori n i n i h-
r e m s c höne n Buc h Di e Da me
i n Bl au di e Fr e ude, al t z u wer-
de n, d ur c hges pi el t hat, un d i n
Di e Kl at sc h mo h nfr au ei ne al t e
Fr a u pr ovozi er e n d posi ti v i ns
Le be n z ur üc kge he n l äs st, l egt
si e nun mi t Di e l et zt e Le kti o n
ei n er gr ei f e n des, er s c hütt er n d
g ut es Wer k vor.

Ul ri ke St ädtl er

Noëll e Ch ât el et:
Di e l et zt e Le kti o n,
a us de m Fr anzösi sc he n

(" La der ni ère l eç o n",
Éditi o ns du Se uil, Pari s
2004) v o n Uli Witt man n,
Verl ag Ki e pe n he uer &
Wit sc h, Köl n 2005, 1 53 S. ,

1 6, 90 €.
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Das Ei sb er g pri nzi p o d er
Absc hi ed vo n He mi n g wayPol i zi st e n kön n en i hr en

Ber uf ni c ht so ei nf ac h an
d en Nag el h än g en.

Ni c ht ei n mal , we n n si e
i ns l i t er ari sc h e

F ac h wec hsel n.

Wer nac h der gr a n di os e n
Havanna- Tet r al ogi e bef ür c h-

t et hatt e, un wi derr ufl i c h Ab-
s c hi e d von Mari o Con de, de m
mel anc hol i s c hst e n al l er Er-
mi ttl er, ne h me n z u müs s e n,

darf auf at me n. Le onar d o Pa-
d ur a, der kuba ni s c he Kri mi -
wel t mei st er, hat i m mer n oc h

ei ne n Pf ei l i m Köc her un d kon-
f r onti ert s ei ne n Hel de n ac ht
J a hre nac h des s e n Aus s c hei -
de n aus de m Pol i z ei di e nst mi t
ei ne m bri s a nt e n Fal l.

Auf der Fi nc a Vi gí a bei Ha-
va nna i st ei ne Lei c he gef un-
de n wor de n. Ganz f ri s c h i st
si e ni c ht, de nn der Zei t punkt
des To des l i egt off e n bar vi er-
zi g J a hr e z ur üc k. Bei nä herer
Bet r ac ht ung er wei st si c h z u-
de m, das s der Man n ni c ht

ga nz f r ei wi l l i g aus de m Le be n
ges c hi e de n s ei n kon nt e, de nn
al s Gr a b bei ga be der bes o n de-
r e n Art di e nt ei ne verr ost et e
Bl ec h mar ke. Di e Zi ff er n si n d
z war unl es erl i c h ge wor de n,
a ber di e drei Buc hst a be n si n d
de utl i c h z u er ke nne n: F BI.

Der F un d k önnt e si c h al s
ec ht e Bo mbe er wei s e n, de nn
vor vi erzi g J a hr e n ge hört e di e
Fi nca Er nest He mi ng way, der
ei nst Mari o Con des ganz e Be-
wun der ung bes es s e n hatt e,
be vor wac hs e n de Z wei f el kr äf-

ti g a m Ni mbus des Li t er at ur no-
bel pr ei st r äger s gekr at zt hat-

t e n. Ei n perf ekt ge wä hl t er Ei n-
sti eg, de n n wer könnt e si c h
bes s er ei g ne n al s Pa pa He-
mi ng way, u m ei ne n aus de m

Pol i z ei di e nst aus ges c hi e de ne n
Sc hri ft st el l er an wärt er z u m Pri -
vat det ekti v u mz uf unkti o ni e-
r e n? Un d z war, wi e Co n de t r oc-
ke n f est st el l t, aus gerec hnet "i n
ei ne m Lan d, i n de m es we der

Det ekti ve noc h ei n Pri vatl e-
be n ga b" ?

Angesi c ht s di es er Aus-
ga ngs si t uati on ka nn der Aut or
s ei ne n s o bi bl i o ma ne n wi e
t ri nkf est e n Hel de n al s o ge-
nüs sl i c h i n ei ner wei t ere n
Par a der ol l e gl änz e n l as s e n.
Der st art et er wart ungs ge mä ß
kü hn: " Gl ei c h z u Begi nn der
s c h wi eri ge n Er mi ttl ung begi ng
El Con de ei n mus e ogr afi s c hes
Sakri l eg: Er z og di e Sc hu he aus
un d s c hl üpft e i n di e al t e n Mo-
kas si ns des Sc hri ft st el l er s, di e

i h m u m ei ni ge Nu m mer n z u
gr o ß war e n".

Un d nun e nt wi ckel t si c h ei n
kri mi nal i sti s c hes Ka bi nett-
st ückc he n der köstl i c hst e n
Art. I n wei t er e n Rol l e n z u erl e-
be n: der Cl ub der He mi ng wa-
ya ner, " ei ne Or gani s ati on un-
a b hängi ger Gl äu bi ger i n Zei t e n
ge wer ks c haftl i c h or gani si ert er
Ungl äubi ger", di e Bar Fl ori di -

t a, i n der ei nst ni c ht n ur der

best e Dai qui rí Kubas, s on der n
gar anti ert al l es Wi s s e ns wert e
ü ber Havan na s er vi ert wur de,
der kuba ni s c he St aat, z u de m
He mi ng way ei ne Art " Ge-
s c häf t s bezi e hung" unt er hi el t,
He mi ng ways Fi s c herf re un de,
Waff e n al l er Art, F BI- Age nt

J o hn Ki r k s o wi e " das Meer,
das i mst an de war, di e Di st anz
z wi s c he n de n Me ns c he n un d
i hr e n s c hönst e n Eri nner unge n
z u ü ber br üc ke n".

Der a bs ol ut e Knül l er j e-
d oc h i st Ava Gar d ner s S pi t-
z e n hös c he n, das al s St ar gast
me hrf ac h f ür Fur or e s orgt.

Le o nar d o Pa d ur a be herzi gt
bei s ei ne m ganz per s önl i c he n

l i t er ari s c he n Abs c hi e d von He-
mi ng way das von di es e m s o
mei st erl i c h pr akti zi ert e " Ei s-

berg pri nzi p", wes hal b a uc h
hi er nur noc h ei n l et zt er Hi n-
wei s z u mI n hal t des Ro man f ol-

ge n s ol l, de m ei n pr o p heti -
s c her Sat z des A meri kaner s al s
Mott o vor angest el l t i st: " Se hr

oft war es der Rege n, der di e
Tot e n r ei n wus c h . . . ".

Ga nz un d gar ni c ht de m Ver-
s c h wei ge n aus ges et zt s ei a ber
di e wi e der u m gl änz e n de Lei s-

t ung von Pa d ur as Über s et z er
Hans- J oac hi m Hart st ei n, o hne
de n Aut or, Verl ag un d al l e des
S pa ni s c he n ni c ht mäc hti ge n
Les erI n ne n de ut s c her Zunge
ga nz s c hön auf ges c h mi s s e n
wär e n.

Angel a Wi c harz- Li ndner

Le o n ardo Padur a:
Adi ós He mi ng way,
a us de m k u b ani sc he n
Spani sc h (" Adi ós
He mi ng way", Tusquet s
Edit ores, Barcel o n a 2006)
v o n Hans- Jo ac hi m
Hart st ei n, Uni o nsverl ag

2006, 1 84 S. , 1 7, 90 €.


